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B. Nichtamtlicher Teil 
 

 -----------------  

 



'1 
49. Bekanntmachung der 

HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Grasleben 

für das Haushaltsjahr 2006 

Aufgrund des 84 der Nds. Gemeindeordnung hat der Rat der Gemeinde Grasleben in der 
Sitzung am 20. Dezember 2005 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 be- 
schlossen: 

Der Haushaltsplan für das ~aushaltsjahr 2006 wird 
\ 

im Verwaltunnshaushalt - in der Einnahme auf 2.365.900,-- £ 
- in der Ausgabe auf 2.593.000,-- £ 

im ~ e r m ö  nenshaush'alt - in der Einnahme auf 
- in der Ausgabe auf 

festgesetzt. 

Kredite fur Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veran- 
schlagt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2006 zur rechtzeitigen Leis- 
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.200.000,-- € festge- 
setzt. 

§ 5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2006 wie folgt 
festgesetzt: 

1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschafiliche Betriebe 

(Grundsteuer A) 

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 

2: Gewerbesteuer 

Grasleben, den 20. Dezember 2005 

gez. Nitschke 
Bürgermeister 

(L.S. 1 gez. Fäth 
Gemeindedirektor 



Die vorstehende ~aushaltssatzung für das Hhushaltsjahr 2006 wird hiermit öffentlich be- 

kanntgemacht. 

Die nach 8 94 Abs. 2 NGO erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis Helrnstedt am 

W. unter dem Aktenzeichen 2 o - K a  erteilt worden. 

Der Haushaltsplan liegt nach 8 86 Abs. 2 Satz 3 NGO 

vom 27-02. XOOG bis 0 3  .L> 3 .&W6 

und vom &-03. @W bis 0?.03-2% 

m Einsichtnahme in der Samtgemeindevenvaltung Grasleben, BahnhofstraJ3e 4, 

38368 Grasleben, Zimmer 0.05, öffentlich aus. 

~leichzeitig wird darauf hingewiesen, dass eine Einsichtnahme in den Beteiligungsbencht der 

Gemeinde Grasleben gem. 8 116 a NGO jederzeit während der Dienststunden gestattet ist. 

Grasleben, den &. 0 2 . 2 6  

gez. Fäth 

G e r n e i n d e d i r e k t o r  

AB1.-Nr .  ' 8  vom 24.02'.2006 





GEMEINDE LEHRE 
LANDKREIS HELMSTEDT 

GEBIETSABGRENZUNG - - - - 

Büro für Stadtplanung Dr.-lng. W. Schwerdt - Waisenhausdamm 7 - 38100 Braunschweig 
ABI.-Nr. 8 vom 24.02.2006 



51, Bekanntmachung der Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3 des Niedersächsischen 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (NUVPG) ; 

hier: Erneuerung des Brückenbauwerks im Zuge der B 188 über die Aller 
(Landesgrenze N IISA) 

Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3 NUVPG hat ergeben; dass durch 
das o. g. Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen entstehen. Von 
daher wird festgestellt, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem NUVPG 
nicht erforderlich ist. 

Helmstedt, den/1..02.2006 
Der Landrat 
Im Auftrage 

. gez. Herzog 

Ltd. Kreisverwaltungsdirektor 

AB1.-Nr. 8 vom 24.02.2006 
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52.  Bekanntmachung der 
Feststellung der UVP-Pflicht gemäß § 4 des 

Nieders. Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
 
Die Planbau Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH, Wittelsbacherallee 61, 
32427 Minden, hat beim Landkreis Helmstedt gemäß § 75 Nieders. Bauordnung i. d. F. 
vom 10.02.2003 (Nds. GVBl. S. 89) in der derzeit geltenden Fassung die Baugenehmi-
gung für die Erweiterung des E-Neukauf Lehre, Campenstrasse 15, 38165 Lehre, Ge-
markung Lehre, Flur 1, Flurstück 87/5, beantragt. 
 
Das Vorhaben ist unter Nummer 30 der Anlage 1 des Nieders. Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (NUVPG) vom 05.09.2002 (Nds. GVBl. S. 378) in der derzeit 
geltenden Fassung genannt und mit einem „A“ gekennzeichnet. Damit ist gemäß § 3 
Abs. 1 Satz 1 NUVPG i. V. m. Anlage 1 eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls für 
das Vorhaben erforderlich. Nach der Vorprüfung der entscheidungserheblichen Daten 
und Unterlagen wird hiermit für das Vorhaben „Erweiterung des E-Neukauf Lehre“ ge-
mäß § 4 Satz 1 NUVPG festgestellt, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht er-
forderlich ist. 
 
Helmstedt, den 20.02.2006 
 
Landkreis Helmstedt 
Bauordnungsamt 
 
 
 
 
 
 
 
 
ABl.-Nr. 8 vom 24.02.2006 
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53. Bekanntmachung über Manöver und Übungen der Bundeswehr 
 
 
 
Gem. § 69 des Bundesleistungsgesetzes wird bekannt gegeben, dass beabsichtigt 
ist, folgende Übung durchzuführen: 
 
 
 
Übung „Goldene Maske 06“ der ABC-Abwehrbrigade 100, Bruchsal, vom 22.03. 
bis 07.04.2006 
 
 
 
Von der Übung wird voraussichtlich das Gebiet des Landkreises Helmstedt betroffen 
sein. 
 
Anträge auf Schadensleistungen für eventuell eingetretene Schäden sind unverzüg-
lich zu stellen. Antragsformulare sind bei den Gemeinden/ Samtgemeinden/ Städten 
zu erhalten. 
 
 
 
Der Landrat 
Im Auftrage 
 
gez. Herzog 
 
Ltd. Kreisverwaltungsdirektor 
 
 
 
 
 
 
 
ABl.-Nr. 8 vom 24.02.2006 
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54.  Öffentliche Bekanntmachung 
der Auflösung des Wasser- und Bodenverbandes Groß Brunsrode 

 
 
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes Groß Brunsrode hat 
am 05.01.2006 die Auflösung des Verbandes beschlossen. Diesen Beschluss habe 
ich am 17.02.1999 gem. § 62 Abs. 1 des Wasserverbandsgesetzes (WVG) vom 
12.02.1991 (BGBl. I S. 405) in der zur Zeit geltenden Fassung genehmigt. 
 
Der Vorstand ist mit der Abwicklung der Geschäfte beauftragt. 
 
Gem. § 62 Abs. 3 WVG werden hiermit eventuell vorhandene Gläubiger des Wasser- 
und Bodenverbandes Groß Brunsrode aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 
01.06.2006 beim Vorsteher des Verbandes, Herrn Jörg Otte, Dorfstr. 20, 38165 Leh-
re, geltend zu machen. 
 
 
Landkreis Helmstedt 
-Umweltamt- 
 
Helmstedt, den 16.02.2006 
 
Der Landrat 
Im Auftrage 
 
gez. Siegert 
 
Baudezernent 
 
 
 
 
ABl.-Nr. 8 vom 24.02.2006 
 
 
 
 
Herausgeber: Landkreis Helmstedt, Südertor 6, 38350 Helmstedt 
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Für den Gesamtinhalt verantwortlich: Landrat Kilian 
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